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Ausgeregt kam damals unser Geo

graphieprofessor in die Stunde:
.Ich muß euch leider mitteilen, daß

die Prüfung bei Normal'Nullpunk
tcS einen Fehler von zwei Komma"

Er schaute auf einen Zettel, den er

mir einmal eine Geschichte erzählen.
Ob ich hren möchte?

.Ja," Wt ich. .In dieser Ein
samkcit hicr oben hört man gerne
eine Stimme reden."

Und dann erzählte er von seinem
Freund. Der war auch Ingenieur.
Einmal war eine Brücke zu berechnen.

Er hatte die statischen Berechnungen
durchzuführen. So stark mußten die

und jene Stücke sein, um die und die
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.Warum?" fragte Gilden, der den

Verdacht, daß Roberts zu der Er.
presserbande gehöre, nicht überwinden
konnte.

.Weil ich seinerzelt im North 311

ver die Gelegenheit versäumte, onS
User zu schwimmen, um aus irgend
eine Weise zu Ihnen zu gelangn und
Ihnen zu sagen, waS da vor sich

ging."
.Dann bist du also nicht mit im

Komplott?"
.Ich war eS. Herr, weil ick,

Seine Stimme brach. Selbst ein al
ter Seebär hat Nerven, und die fei

nigen schienen bis zum Reißen ge
spannt zu sein.

Gilden nahm die schwankende La
terne aus seiner Hand und ergriff ihn
beim Arm.

.Laß gut sein. RoberiS." sagte er

gelassen. .Irgend eine Erklärung
scheint hier in der Luft zu liegen; die
möchte ich hören, und zwar so schnell
als möglich. Komm hier herein und
setz dich auf eine der Kisten."

Ter Steuermann erschrak sichtlich.

.DaS Gold! Herr, jene Nisten '

.Eine davon ist voll Gold, wir wis
sen daS schon, Roberts, und das ge

nügt uns vorläufig. Komm, setz dich

und reinige dich von dem Verdacht!"
Der Steuermann schluckte ein Paar

mal, als er sich niederließ, dann stell
te er die Laterne neben sich, und Hat
field, der leise vor sich hinpfiff, sorgte
für weitere Beleuchtung.

Gilden setzte sich neben seinen An
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rück, und in sprachloser Verwunde

rung starrten die drei sich an. Eine
ganze Weile verging in tiefem

Schweigen. Plötzlich sandte Hatsiclds
Maczen eine leise Mahnung an sein

eyirn, und ogieicy ram vie uoerra
schcnd alltägliche Bemerkung: Der

ganze Zauber ist doch nicht imstande
uns in dieser Höhle ein anständige!
Beefsteak zu verschaffen."

,'Wtr werden doch nicht immer
hier bleiben!" rief Gilden..

.Woher, zum Henker, weißt du
das?"

.Zum Kuckuck mit dir und deinem

Beefsteak. sagte Gilden lachend,

.Sieh doch, waS uns in die Hände
fiel, und waS ich alle! besaß, ohne
eS zu wissen und ohne eS zu brau
chen. In der Kiste sind Taufende
und Abertausende.

.Und in den andern?"

.Beim Himmel, ja! DieS ist a
nur eine von sechs oder sieben,' und
wenn die andern

.Na, die enthalten vermutlich da?
selbe", fiel Hatficld ihm trocken in die
Rede. .Du, komm doch mal hier

herüber und "

Seine Stimme erstarb plötzlich.

Im selben Moment schwand ihnen
allen jegliches Interesse an dem für

wertlosen Goldhausen, und Todes
schweigen herrschte in dem Felsengk'
wölbe.

Aus weiter Ferne, als käme es au
dem letzten Kellerraum, ertönte ein

leises ttnlrschen, wie es durch Ratten
niemals hervorgerufen werden kann
Es klang wie ein Schlüssel, der vor
sichtig, mit großer Mühe gedreht
wird, und der Gedanke an einen
Schlüssel in einem der altertümlichen.
schweren Schlösser genügte, um jez
liche Interesse an allen Reichtümern
der Welt für jetzt in den drei Freun
den zu ersticken.

Wie aus Kommando richteten sie

sich auf, und instinktiv schloß Hatsield
leise den Deckel der Truhe. Auch blie

sie schnell die Laterne und Lich

ter, mit Ausnahme einer einzige
Kerze, aus. Schweigend standen v

nebeneinander und lauschten mit an

gehaltenem Atem.
Das Knirschen tönte fort, et

dämpft und gleichmäßig dann
hörte es auf und wurde durch neues

Geräusch ersetzt, ein lauteres, naber

klingendes Knarren verrosteten Ei
sens.

.Was mag das sein?" fragte Hat
field zusammenschauernd.

.Es kommt jemand, weiter nichts",
antwortete Gilden flüsternd.

.Aber " ..,
Ruhig! Blas das Licht aus!"

Das kleine Flämmchen erlosch,
und wieder warteten sie mit klopfen

Herzen. Da horte das Knar
plötzlich auf.

Dafür sah man in der Ferne einen
matten Lichtschein, der bald hierhin,
bald dorthin zu wandern schien, be

gleitet von leisen Fußtritten. Auf
mehr als einer Stirn brachen kalte

Schweißtropfen hervor, als der
Schein einen Augenblick unbeweglich
blieb, sich dann aber wieder näherte.

Jetzt war das Licht in dem angren
zenden Raum; es schwankte hin und

und eine leise Stimme schien da
vor sich hin zu flüstern. Jetzt

kam es um die Ecke herum, und die

matt beleuchtete Gestalt eines Mannes

zeigte sich in dem zitternden Schein.
Er hob die Laterne hoch empor,

versuchte die Dunkelheit zu

durchdrinqen. Ein langer befreiender

Atemzug löste sich aus der Brust der

Gefangenen. Zum zweiten Male
ertönte an diesem Tage ein Ruf tief

Erstaunens durch die düsteren
Räume von La Roca.

Denn dieser Mann war ein zwei
au dem Grabe Erstandener

Roberts! ,,' :

Zwölftes Kapitel. 'V
Aufwärts und abwärts.

Ein frischer Luftzug wehte durch

Keller. Zugleich vernahm man ei

knarrenden Ton und Roberts

verschwand ebenso plötzlich, wie er

aufgetaucht war.
Mit starren, erschreckten Augen

folgten die drei dem entschwindenden
Licht. Einen Moment später hörten

den Steuermann die Tür, durch

er gekommen war. leise zumachen

er war gerade noch zurecht gekom

men, um sie vor lautem, Verräter!

schern Zuschlagen zu bewahren.
Dann kehrten die Schritte raiet; zu

Der Steuermann kam mit semer
Laterne wieder herein. Alle sozialen
Unterschiede waren für den Augen

verwischt: die Gefangenen fielen

formlich über ihn her, druckten seine

öand. klopften ihm o.uf die

Schulter und redeten alle auf einmal.
dem flackernden Xxty giauvre

Gilden Tränen in seinen Augen ,u
sehen.'

An leinen verrn wandte sicr, ver
Steuerman zuerst, und seine Worte
kamen aus tiefstem -- Herzen: .Gott

Dank. Sie leben und sind esund!
habe mir schon seit Tagen selbst

geflucht.' . " ;
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Ali ba letzte, nutzlose Wort kr
fhub. war cl zweifellos schon Nach
mittags doch suhlte keiner großen
VUiisttr, und cm paar dicke, hart

wicdacke genügten ihnen collkom
wen, dazu ein paar Schluck dei loh,
lcnsaurcn Wasser. Plötzlich schnaub,
te'Hatsleld vor Wut: .Zum Teufel.
weshalb kommen sie denn nicht herun
ter und massakrieren unö gleich? DaS
wäre immer noch besser, als einem
solche Diat zu verordnen.

Weigere dich nicht seufzte. Gil
den. .Du wirst vielleicht früher, als
du denkst, zur Ruhe gebracht."

.Mir ganz egal! Ich weih
Nicht, was ihr beide vorhabt, ich aber
hab die Absicht, mich ordentlich aus
zusireckcn. Hilf mir mal bei dieser
Niste. Dick, bitte. Ich will sie an
die andere heranschieben."

Mit einem trüben Lächeln ging
Gilden hinüber und fable den einen
der rostigen Griffe.

' In den Dingern war natürlich
nichts drin früher waren eS ver
tttiitTisf TfirfrtffMi nhtr nrtS rt.IIIHItlUf VMVV.WIVIt WW l I IV II V b

art gewesen. Und doch standen beide
und vermochten die liste nicht zu
bewegen.

, .Blei!" schnaubte der Anwalt.
.Blei oder sind sie am Ende ein sie

gemauert?"
.Was mag, denn nur darin sein?"

fragte der Millionär. .Hast du schon

nachgesehen. Bill?"
.Ich hatte genug zu tun, ohne

ölte Kosfer zu untersuchen," antwor
tete Chandler gleichgültig.

.Dies sind keine Koffer. eS sind

Truhen, und zwar' ganz unglaublich
schwere." Er kam näher mit dem

Licht. .Auch ist ihr AeußercS recht

ungewöhnlich."
.Dann laß sie in Gottes Namen

zufrieden", schrie Hatficld. .Ich will

mich gar nicht mehr niederlegen, Dii!;
ich möchte mich auch um alles in der

Welt nicht auf etwas Ungewöhnliches
legen".

sen

.Eei doch still und gib mir, viiu,
die Laterne.

Der Anwalt holte sie und int
dann beiseite. Gilden zündet? sie

wieder an und beugte sich tief filer
die Truhe. Sie hatte ein altes rost
zerfressenes Schloß, und schon bei et

nem leichten Einstemmen des Messers

gab es nach.
Er versuchte, den Deckel zu heben,

doch der sab fest. Nun setzte er die

Laterne zu Boden und versuchte es

,l fc.iX FXnn fX(f,TfiIiA f.irn
11111 VllVlil yUl.uvn.
Hals zu Hilfe und zusammen zo

geu und risseir siean dem Deckel.

Minute auf Minute verai:. Hat
field wischte sich die heißen kleinen

Tropfen von der Stirn und richtete

sich auf. den

...Hier hilft nur Pulver", sagte r ren

Müde. .Laß das alte Ding in Ruhe."
.Versuch eS noch einmal. Harry.

Auf dieser Ecke hat es sich etwas ge

löst."

Widerwillig faßte der Anwalt noch

einmal an. Mit vereinten Kräften

zogen und zogen sie. bis schließli h der

Deckel krachend aufflog. .

Hatficld trat etwas gleichg i. zu.
tiirf Kilben ober erariff die. erne.

und waS er sah. ließ feinen Atem her,

stocken.
bei

Die Laterne zitterte plötzlich hest'g
In seiner Hand und tauchte tiefer in

die Truhe hinab, ebenso senkte sich

der Kopf des Millionärs bis auf den

Rand der Truhe. Neugierig kam Hat und

field näher.
- Da richtete sich Gilden empor, und

in Schrei klang von seinen Lippen:
8oIb!"

Was?" sten

. .Sieh selbst."
Hatsield kam mit ungewohntem El

fer heran.
ter

Auch Chandler rasselte herbei, und

alle drei starrten in die Truhe hinab.
, Selbst bei der trüben Beleuchtung
blieb! kein Zweifel. Morsch gewor.
dene Beutel lagen darin, teilweise es-

sen und vom Alter zerfressen und den

Massen mattschimmernder GoldmLn nen

zen enthaltend.
' Et fanden sich auch heile Beutel

dazwischen. - Hatsield griff aufgeregt
hinein und hob einen davon ein wenig

empor; da zerriß er und ein klingen

der goldener Strom rieselte auf den sie

jibrigen Borrat. die

GildenS Hand griff hinein und

brachte ein paar Dutzend der kostba

n Münzen zum Vorschein. Er hielt

sie nahe ans Licht und betrachtete sie

genau. rück.

.Doppeladler!" rief er erstaunt.

.Und wohl auS der Zeit, da sie zuerst

geschlagen wurden."

.Es ist nicht nur amerikanisch'S blick

Geld." sagte Hatsield. der auch eine

Handvoll herausgefischt hatte. .Sich, freie
die! hier ist spanisch und um ein gut
Teil älter als das deine." In
' .Und dann der glänzende Haufen
da IN der Ecke!"
, Hatsield beugte sich geschwind hinab

nnd brachte Proben empor.
' .Sovereigns!" verkündigte .

atemlos. .Ich habe mindesten für sei

kiinsjila
--Jv r

Dollars
, i. . ,

in
.
der Hand."

niti. I
Ich

üi öfio clc "i1 iu l

in der nervoS zitternden Hand hatte.
einen Fehler von zwei Komma

drei acht vier sechs Meter ergeben
hat.

Er schnaufte auf und schaute in
die Klasse. Wir müssen ihn recht

verständnislos angeschen haben. Denn
er fuhr mit ärgerlicher Stimme fort:

.Könnt ihr euch denn nun gar nicht
denken, was für eine Wirkung diese

Entdeckung haben wird?"
Wir strengten unS an, unS diese

Wirkung vorzustellen. Besonders un
ser Erster fühlte sich verpflichtet, tiefe

Falten über seine Stirn zu legen.
Aber eS kam nicht? heraus dabei. Bei
der ganzen Klasse nicht. Höchstens,
daß sich der und jener dachte (ich ge

hörte auch dazu):
.WaS geht unS Normal-Nu- ll an?

Ob eine Null nun zwei Komma so

viel Meter höher der tiefer lag, daS
war doch völlig gleich. Eine Null
Ist eine Null. Und der Einfluß ihrer
Lage auf die Welt im allgemeinen
konnte doch nicht groß fein . . ."

.Nun, fo will ich es euch fagen,"
rief der Professor, .das bedeutet, daß
alle Bergeshöhcn falsch gemessen wor
den sind!"

Wieder erwartete er einen gewalti-
gen Eindruck auf uns. Aber Moch
ten sie", stand auf unseren Gesichtern

zu lesen, .waS kümmert das uns?"
und daß ihr die Höhen aller

Berge in Deutschland, der Schweiz,
Oesterreichs und überhaupt von ganz
Europa neu lernen müßt!"

Jetzt begriffen wir dcn Hinterlist!

gen Zusammenhang. Und der Pro
fessor schien mit dem Entsetzen, das
sich auf unseren Gesichtern malte, zu

frieden zu sein.

.Zum Donnerwetter," dachten wir,
.kaum daß die eingelernten Meterhö
hen mühsam saßen, war das alles für
die Katz gewesen? Der Teufel sollte
die Normal-Nu- ll holen und insbe
sondere den, der so unvorsichtig war,
sie nochmals nachzurechnen."

Nun", lenkte begütigend der Pro
fessor ein, nun, es ist wohl nicht so

schlimm; ich denke, es wird genügen,
wenn ihr ein für allemal von den jetzt

gelernten Höhen zwei Komma "

Er sah wieder auf seinen Zettel.

. zwei Komma drei acht vier
sechs Meter in Abzug bringt."

So taten wir ihm denn den Ge

fallen und brachten noch zwei Jahre
lang die Kommazahl in Abzug, wenn
wir die Zugspitze aufsagten oder den
Montblanc oder den Ortler oder das
Matterhorn

Innerlich fühlten wir uns aber
über diese blödsinnige Genauigkeit"
erhaben und vergaßen sie. sobald die

Schule uns im Rücken war.
Wir hielten es von da ab mit dem

bequemeren ungefähr" oder, wenn
wir wissenschaftlich bleiben wollten,
mit dem znka .

Ich komme ungefähr um sechs

Uhr." Schicken Sie uns zirka
. . . . Und ich muß bekennen: wir
kamen ganz hübsch durch mit unge
fähr und zirka.
- Sehr befriedigt war ich damals, zu
vernehmen, daß es etwas absolut Ge

naues überhaupt nicht gäbe. Nichl

einmal den Erdquadranten, de en

zehnmillionsien Teil wir als daS Ur
meter lernen und verehren mußten.
Wahrend jetzt einer herausgebracht
hat, daß er in Wahrheit 10.000.816
Meter ist. Schön wir regen uns
nicht auf deshalb. Das mochten die

Genauigkeitler vom Schlage unseres

Geographieprofessors tun. Wir lä
chclten darüber. Denn wir haben
insgeheim erfahren, daß auch dieser
Wert nicht genau ist. Daß alle Mes,
sungen auf Erden, solange die Welt
steht, mit einein Plus um, Minus
zeichen für die Fehlerquellen herum
laufen müssen.

Sogar die Meereshöhe deS Holz
kirchner Bahnhofs in Oberbayern.
AIS wir neulich da Aufenthalt hat
ten. stellten wir nämlich laut amt
lich Inschrift am Stationsgebäude
fest, daß dieses 683.424 Meter über
dem Meere liegt.

.Auf ein Zehntausendstel Meier ge

nau", sagte mein Freund bewundernd,
weil er Ingenieur ist.

.So?" sagte ich, wie aber, wenn
ein Zug vorllberdonnert, daß die Erde

zittert, oder wenn der Herr &ta
tionsvorsteher schnupft und niesen

muß. daß alles wackelt?"

Hm." sagte der Ingenieur und
schlug mit der Faust auf den Tisch
im Wartesaal, .dann würde aller

dings die vierte Dezimalstelle ewis

sen Schwankungen unterworfen sein.
Bscht", sagte ich, .nicht so fest.

sonst kommt die dritte Stelle auch

in! Rutschen
Und ich habe gelacht und mich aus

Kosten meines Freundes weidlich über
die Genauigkeiten dieser Welt lustig
gemacht.

Aber als wir dann zusammen über
daS Gebirge wanderten und' eine
Brücke überschritten, sagte er, er wolle

Belastung auszuhalten. Da war es,

daß er bei der Berechnung eine Si
cherheitskoeffizienten abgerufen wur
de. Komma neun, hatte er noch
schreiben wollen und vergaß eö.

Auch jenem, der die Rechnung prüfte,
entwischte daS Versehen. WaS lag
auch schließlich an dein Komma; wenn
nur die ganzen Zahlen richtig waren.
Aber iin Laufe der Berechnungen
war daS Komma neun zu multipli
zieren, viele, viele Male. Er wuchl
und wuchs und schlich sich in die Gie
ierci, brodelte im MartinSofcn. schob
ich zivischcn tiie Walzen, wo man
,ie Eisenslücke preßte, stieg auf die

Brückenpfeiler, sah beim Bernieten zu
und lauerte und lauerte. Lauerte,
biS feine Zeit gekommen war. BIS
wann es sich für die erlittene Wer

nachlässigung rächen konnte.
Bei der Belastungsprobe stand eS

auf dem Sprunge. Haarscharf zückte

es dcn Keil und zitterte und wartete
und rührte sich noch nicht.

Als aber dann der erste Zug. der

hochgemute Fkstzug über jene Brücke

brauste, da sprang eö wie ein Tiger
hinter dem Brückenpfeiler vor und
biß den schärfen Tigerzahn in daö

Gestänge und die Tragbänder der

Brücke, daß e! knirschte. Daß sich

die Brücke bog. daß sie zersplitterte,
daß sie den Zug und eine Fracht voll
froher Menschen in das grüne kühle

Flußgrab warf ....
Als mein Freund geendigt hatte,

kam eine lange Pause über unS. Ich
sah auf die Brücke hinter unS, die

wie ein Faden über dem Abgrund
hing. Ich sah auf daS drohende
Felsgestein, das über uns hing. Ich
erkannte die mitleidslose Hochge

birgsnatur um uns. die mitleidslose
Natur überhaupt, die wir nur nut
der Waffe der ebenso mitleidslosen
Genauigkeit zu besiegen vermögen
und ich erkannte:

Zwei Gesichter hat die Genauigkeit,
eins, das voll Schalkerei mit seinen

Augen zwinkert, und ein ernstes, aus
dem tiefe bose Augen uns entgegen
schauen.

Unter gütiger Mitwirkung von . .

5?n einer norddeutschen Stadt
rnterbält man sich sebr auf Kosten

eines Schauspielers, dem eine unvor
sichtige Zeitungsanzeige einen schlim
nien Streich gespielt hat. Der Schau
spielcr nennen wir ihn Hugo
Bauer ist bei seinen FachkoUegen
vnd darüber- - hinaus als besonders
starker und fröblicker Esser bekannt.
ftaft täalick kann man Äerrn Bauer.
der von untersetzter Gestalt ist, pru
steno uno ersichtlich mit den Folgen
eines allzu reichlichen Mahles kämp
send, im Tbeater erscheinen leben.
Da er sowohl als Künstler wie als
Mensch in der Stadt sehr beliebt ist.
wird er bäufia aufgefordert, seine

Kunst in den Dienst von Vereinen,
Wohltätigkcitsveranstaltungen und

dergleichen zu stellen, was er auch im

mer gerne zusagt. So wurde er auch
kürzlich gebeten, das Festmahl der

Ortsgruppe ds Monistenbundes
durch seine Anwesenheit und den

Vortrag einiger Gedichte zu verschö
nen. Man tat keine Fehlbitte, Herr
Bauer sagte sein Erscheinen zu. Am

anderen Tage aber lasen die Mitglie
der des Moniftenbundes und andere
Leute folgende Ankündigung in der

Zeitung:
Monistenbuno. Bonnerstag. sen

.. Januar, Festessen in der Stadt
halle, unter gütiger Mitwirkung des

Herrn Hugo Bauer vom Stadtthea
tk"

'Ein Eifersuchtsdrama
hat sich in einem eleganten Hotel der

Pariser Vorstadt Passy abgespielt.
Dort fuhren um 5 Uhr nachmittags
in einem Automobil zwei Herren und

zwei Damen ' vor, die in heiterer

Stimmung zu sein schienen und sich

ir. dem Hotel ein gemeinsames Zim'
rner bestellten. Unmittelbar nach ih-n-

fuhr eine Dame am Hotel vor.

stürmte den vier Gästen nach nnd

streckte einen der Herren mit meinem

ren Revolverschuien tot nieoer. w.
Ermordete ist der Kaufmann Debies
se. die Mörderin seine Frau, die ihm

bereits seit einigen Tagen auf seinen

galanten .Streifzügen nachgegangen
war. Die Mörderin erklärte, das,

sie ihren Mann nicht habe töten, son

dern nur verwunden wollen, um ei

nen Skandal zu provozieren und ihn

so, wenn möglich, zur Vernunft zu

klingen.
'

Eben deshalb. Theaterdi
rektor (zu einem Herrn, der da

Theater verläßt); .Aber bitte, es

kommen ja noch zwei Akte!"
Besucher: Nun eben, deshalb geh'

ich ja!" -
Entsprechend'. Warum

ist der Doktor Sprengel eigentlich so

verbissen geworden?"
Weil, er jetzt sehr wenig zu bei

ßen. hat'
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top'-Efft- kt bildn,, werden aleicknnctlzig
dem breiten Jnnenizurrdagd ausgesetzt.'

Duvetyn. Tuch. Raline oder eine dtt,
neuen schottischen Scwebe swd zur Hri
stcllung diese Schnittmusters, da in
Größen erhältlich ist. von 22--30 am!

empfehlenöwertheslen. Durch ihre Schmieg.'
samkeit sind sie zu den rafften Sköckcw

besonder gut geeignet, ebraucht wer!
den für mittler Gröke 22 S)ard Mate

' rial bei 42 Zoll Breite,

..... ..w. ....
....Etadl

Bande, mit und ohne Brillanten usm
Preußen kosten sie ungefähr 290M
Mark im Jahr. Es ist infolgedesfc,
erklärlich, daß die meisten beim Ad
leben des Trägers zurückgegeben to.'?'
den müssen. Mit manchen Orden ist

auch eine Pension verbunden, so mit
dem preußischen Schwarzen-Adlero- r

den.

An Personen, denen auch die nie
drigsten Klassen für Orden verschlos- -

sen sind, werden die .Ehrenzeichen"
verliehen, in Form von Medaillen
und Denkmünzen, aus Gold, Silber
und Bronze. Für knopflochhungerige
Leute jeden Standes ist also bestens
gesorgt, wenn auch die direkte Ein
gäbe um einen Orden staatsrechtlich
nicht angängig ist. Wer jedoch einen

trägt, der ihm nicht zukommt, oder
zu dem er nicht die Genehmigung
des Landesherrn erhalten hat, maÄt
sich einer Uebertretung schuldig und
wird nach dem Reichsstrasgesetzbuch
mit Geldstrafe bis zu 150 War! od:?
mit Host bestrast. r:i;

Auf dem Milrtärfried.
Hof. zu Rendsburg erfolgte die Ein
weihung des Denkmals zum Anden
ken der am 3. Februar 1864 bei

Rendsburg im Kampfe gegen die Dä
nen gefallenen österreichischen Ossi
ziere und Mannschaften. An der Fei
er beteiligten sich Abordnungen deS

österreichischen Infanterieregiments
Nr. 36 aus Pilsen, des 4.österreichi
sehen Regiments der Tiroler Kaiser
jäger in Tricnt, sowie des Lsterrei
chischen Infanterieregiments Nr. 80'
in Lemberg. Die Weiherede hielt
Landgerichtsdirektor Hahn aus Kiel

Aus BackfischleinS Ta.
g e b u ch. Heute habe ich die ganze
Insekten Metamorphose durchge
macht. Als ich auf der Eisbahn
kam, rief ein Chor von jungen Her
un: Ei!" Kurz darauf hörte Ich

einen vorübergleitenden Studiosus
sagen: Pikantes Lärvchen!" Ei
ne ältere Dame fragte, nachdem sie
mich -

lange Zeit beim Bogenfahren
beobachtet hatte: Wer ist denn daö
graziöse Püppchen?" Und schließ
lich blitzte mich der Doktor Schneidt
mit seinen schwarzen Augen an unk
raunte (natürlich so, daß ich'ö H8

ren mußte): Reizender Käfer!"

O. d i e s e K i n d e r. Der IUU
ne Otto: .Mama, darf ich den Ku
chen da essen?"

Mama: ,.-- Rein,, der ist an om& fii?
, -- ,

Dich!"
Der kleine Otto (würgt rasch die

Hälfte hinunter): Aber jetzt ist ec
viel kleiner, jetzt darf ich ihn essen,
nicht wahr?"

gestellten und fragte ihn in dem her
rischcn Ton, den Roberts von früher
her so gut kannte: .Nun?"

.Soll ich meine ganze Geschichte er

zählen?"
.Natürlich."
.Vielleicht haben wir nicht genug

O:OH'.
Also mach' eS kurz und sag' nur

das Wesentliche. Warum warst du
an Bord mit dieser Räuberbande!
Wer sind die Kerls? Und vor allem,"

das Gesicht des Millionär zeigte
plötzlich wieder das besondere Interesse
an allem ungewoonilchen .wer
oder was ist der .Wandschirm"?" '

Ter Steuermann holte tief Atem

.Das letztere weiß ich nicht. Herr,
ebensowenig wie Sie. ja, vielleicht

sogar noch weniger. Alle haben Angst
vor dem Ding, jeder einzelne von den

Matrosen, und sie sagen

Da fiel der methodisch denkende

Hatsield ihm inö Wort: .Fange lie

ber von vorn an. Roberts. Die (St
schichte ist so verwickelt, daß man sich

da nicht qut von rückwärts durcharbel
ten kann."

Da haben Sie wohl recht. Herr.
Also die Geschichte fing vor ungefähr
zehn Tagen an. als wir im North
River lagen. Ich war auf ein paar

tunden an Land gegangen und hatte
Bogan. Withers und die zwei Maschi
nisten als Wache an Bord gelassen.
Ich ging ungefähr um Bier und war
kurz nach Acht zurück, ooch fand ich

das kleine Boot nicht mehr, wo ich es

angelegt hatte, und mußte den alten
Mann aus dem Dock holen, um mich

hinüberrudern zu lassen. Natürlich
nahm ich mir vor, gehörig dreinzufah
ren, doch als ich an Bord kletterte und

gerade losschimpfen wollte, sehe ich

plötzlich diesen Hackley
.Kennst du ihn?"
Ich bin vorher nie mit ihm zu

ammengetroffen, obgleich er ein viel

befahrener Seemann zu sein scheint.
aote Roberts. Kaum war ick an

Bord, als er sich neben mir aufpflanz
e und mir eine Pistole vor den Scha

del hielt. Außerdem waren da ein

halb Dutzend fremde Leute, die ich nie

gesehen und mit denen ich sicherlich nie

gefahren war. Im ersten Augenblick
dachte ich. Kapitän Thurlow habe sie

vielleicht angemustert, aber bald wur
de mir klar, daß sie auf unser Schiff
nicht paßten, durchaus nicht unser

Schlag, Herr, und da ließ ich meiner
stimme freien Laus."

Und?"

Hackley preßte mir die Pistole ge

gen vie &nrn uno lagte,. roenn iq
den Mund nicht hielte, wurde beim

Morgengrauen irgend ein gehcimnis
voller Leichnam zwischen den DockZ

herumschwimmen. Wie Sie sich den

ken können, ließ ich mir da nicht

zweimal sagen. Ich fragte nur. wa

zum Teufel die ganze Geschichte be

deute, worauf er antwortete, daö
würde ich schon zur rechten Zeit er

ahren. wenn ich gehorchte, Andern
alls könne ich alles wohl au einer

andern Welt miiansehen.

(Fortsetzung folgt.)
'

Beschäftigung. Frau (zur

Freundin, die neben dem Briefkasten,
der an ihrem Hause angebracht ist,

im Fenster liegt): .Eben scheint der

Postbote die Briefe einzusammeln;
warum kommt er nicht auch zu die

em Briefkasten und leert ihn?"
.Lab' ihm schon zugewinkt, daß

iichts drin ist... ich paß ja 'n go

zen Tag ufs!"
Unempstnstlcy. ucyyai

er (,um Chef): .Sie werden doch

natürlich den Mann verklagen, der
Sie auf offener - Postkarte einen
Halsabschneider genannt hat?"

.Wozu - die Umstand'; nur w,r
beide haben sie gelesen......4,- -i k - - m .f V IH

.uno ver riesiragell

.Der ist zur Verschwiegenheit ver

fliehtet !" ' --- --- -- - :rr

Name

No . . ... . Swtße.

.,.,,,,,.,.
Lrdm und Ehrcilzcichc.

ölcschichtlicheS Lbcr die Eiitstchung und
AnSbrcilung dc Ordenswesen.

Obwohl vielleicht der Nachweis zu
erbringen wäre, daß schon die aller
ältesten ägyptischen Könige ihre er
gedensien Diener mit Orden behäng-te- n.

hat sich das eigentliche weltliche
Ordenswesen verhältnismäßig spät
entwickelt. Als Nachbildung der
geistlichen Orden entstanden, von Für
stcn gestiftet um sich den Adel zu
verbinden oder zu belohnen, kann
man ungefähr 200 selbständige O."
dcn lohne die Klassen nackmeisen,
Der älteste, der Konstantinorden".
soll von Konstantin dem Grosjei',
dem Kaiser' von Blnani. aearündct
sein, er wurde onaeblick lim bur&
Jsaal Angelus erneuert. Dann folg:
oer uroen oes ivtillschweigens oec
vom Wegen" iiös und der Däne
broa-Orde- n" 1219. Der erst sr.in
zostsche Orden, der Ginsterorden',
wuroe von Ludwig dem Heiligen
1233 gestiftet, der sckwedisclie C..
ravbenorden" ist stcker vor 13M ent
standen. Der berühmte Hosenband
Orden mit der Devise Honny foi?
qui malypensel!", die zum geflü-gelte- n

Wort geworden ist. stammt aus
dem Jahre 1350, der nächstältcste ist
der seht bayerische Hiiusordcn vom
heiligen Hubertus", begründet vom
Herzog Gerhard V. von Jülich-Ver- g

Anno 1444. Vreukens ältester Or
den ist aus dem Jahre 1701.

Die Berleibuna der Orden ist ein

Hoheitsrecht des Staatsoberhauptes:
nur ein einziger Orden im Deutscken
Reich bildet eine Ausnahme, nämlich
ocr Fürstlich HoyenzollerNsche Haus
orden, der vom jeweiligen Fürsten
verlieben wird, aber nur mit ber in

jedem einzelnen Falle einzuholenden
Erlaubnis des Königs von Preußen.
Nur scheinbar ist die Ausnahme 5ei
den päpstlichen Orden und dem Mal
tbcserorden. Der Papst besitzt ge
wisse Hoheitsrechte, und der Patri
arch von Jerusalem, der den Orden
vom heiligen Grabe" verleiht, gilt in
diesem Sinne als sein Stellvertreter.
Der Großmeister des Maltheserordenö
ist fingierter Souverän, er unterhält
sogar Gesandte (z. B. in Wien.)

Die drei hannoverschen Orden sind
1566 eingegangen, ebenso die kurhes-stsche- n.

Die französische Republik
bcsint beute nur mebr eine einiia:
Dekoration, das Kreuz der Ehren
ikgivn . Bre yi der ausgegebenen
Orden ist ganz ungeheuer groß, wenn
man sieden! t. das, hisse rirhcit fiiä

sechs Klassen besitzen, und sieZU
. . . .

daß
...;t ev: rr r t :iHin tfiiieieii . uvgcgcvcn rverocn: irrn

Schwertern, mit Eichenlaub, an,


